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S. 306 3.10.1.5
S. 340 3.11.4.2.3
S. 349 3.11.7.2.1.4
S. 357 3.11.7.3.2.12
S. 357 3.11.7.3.2.13
S. 361 3.11.7.3.3.14
S. 364 3.11.7.3.6.5
S.368 3.11.7.3.8.2
S.371 3.11.7.3.9.2

(Fig. 124) S. 375
(Fig. 125) S.386
(Fig. 129) S.395
(Fig. 133) S. 396
(Fig. 132) S.411
(Fig. 139) S.416
(Fig. 131) S.416
(Fig. 140) S.431
(Fig. 134) S. 451

3.11.7.3.10.4 (Fig. 135)
3.11.7.4.4.4 (Fig. 141)
3.11.7.6.2.8 (Fig. 144)
3.11.7.6.3.2 (Fig. 142)
3.11.7.6.15.5 (Fig. 145)
3.11.8.1 (Fig. 150)
3.11.11.2 (Fig. 158)
4.1.1.2.10 (Fig. 159)
4.1.2.4.4 (Fig. 163)

Bei Bedarf kann jedermann im gleichen Sinne die fehlenden Figuren-Nummern der mikroskopischen
Merkmale (S. 476—488) unter den betr. Arten-Nummern nachtragen.

F.C.Weber, St.Galler-Strasse 37, 8400 Winterthur

(Dans le «Moser», il manque parfois dans le corps des clés les références aux figures de la fin du livre.
F. C. Weber a dressé ci-dessus une liste des oublis qu'il a constatés. — F. B.)

Das Wort des Präsidenten der Wissenschaftlichen Kommission
Lerne Englisch durch die Pilzkunde

Als ich noch ein ganz junger Bursche war, sagte uns eines Tages der Rektor des Gymnasiums: «Ihr müsst

nun zwischen Italienisch und Englisch wählen; im Englischen schreibt man <Gummi> und man spricht
<elastisch> aus». Nach diesem Argument hatte ich gar keine Lust, Englisch zu lernen. Da ich dazu noch

etwas faul war, wählte ich die italienische Sprache, die ich während vier Jahren mit grosser Freude
studierte. Noch heutzutage, wenn ich im Tessin bin, wo ich einige Freunde habe, benütze ich diese schöne,
für menschliche Kontakte geeignete Sprache.

Später aber kamen mir die Probleme; denn viele wissenschaftliche Texte sind nur auf Englisch zu finden
(z.B. Dennis für die Ascomyceten, Eriksson für die Rindenpilze, usw.). Also bin ich gezwungen, auch

Englisch zu lernen. Mit vielen Wörterbüchern übersetze ich mühsam und hartnäckig, Wort um Wort,
einen englischen Text, bis ich etwas verstehe. So ist mein Los. Die korrekte Aussprache des Englischen ist

mir vollständig gleichgültig, da ich nie in London leben werde. Mir genügt die Tatsache, den gelesenen
Text zu verstehen. Dazu gebe ich mir Mühe, und der Pilz selbst kommt mir sogar zu Hilfe.
Durch die Pilzkunde hat man also Gelegenheit, seine Sprachkenntnisse zu erweitern. Das Studium der
Pilze fördert somit auch unser Wissen und unsere Kenntnisse in andern Sparten. X. Moirandat

Unsere Verstorbenen Carnet de deuil Necrologio

So nahe können Geburt und Tod, Freude und Trauer beisammen liegen! Unser
ehemaliges Vorstandsmitglied

Eugen Bitter

rang sich am 9. Juli, aufdem Sterbebett liegend, ein mühsames Lächeln ab, als er
vernahm, dass sein erstes Grosskind das Licht der Welt erblickt hatte. Drei Tage

später wurde Eugen in seinem 67. Lebensjahr von seinem Leiden gnädig erlöst.
Keiner von uns wusste um die schwere Krankheit, die vor Jahresfrist unseren
Pilzfreund befallen hatte. Die Worte seines Sohnes mögen den Grund dieser

Unwissenheit aufzeigen: «So war halt mein Vater — nie wollte er andern mit
seinen Sorgen zur Last fallen.»
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Zeitlebens mit der Natur verbunden, fand Eugen besondere Befriedigung in der Pilzkunde und bei
ungezählten, Hunderten von Kilometern, die er auf Schusters Rappen in Feld und Wald zurücklegte. Vor l'/2
Jahren vom Berufsleben zurückgetreten, hegte der Verstorbene den Wunsch, in seinem Geburtsort, dem
schönen Wallbach am Rhein, wiederum Wohnsitz zu nehmen. Leider kam es nicht mehr dazu. Zu Grabe

getragen haben wir aber den Entschlafenen an der Stätte, wo er mit seinen Eltern und Geschwistern die
schönsten Jahre verbringen durfte. Nun doch wieder zurückgekehrt in seine irdische Heimat, findet
Eugen im geliebten Wallbach die letzte Ruhe! Wir werden ihn nicht vergessen!

Verein für Pilzkunde Birsfelden und Umgebung

Vereinsmitteilungen Communications des sections Notiziario sezionaie

Bex. Samedi et dimanche 22 et 23 septembre, exposition du jubilé; dimanche 7 octobre, sortie dans le

Nord vaudois; samedi et dimanche 13 et 14 octobre, journées d'automne de l'Union Vaudoise des Sociétés

de Mycologie, à Cossonay.
Birsfelden. Am Sonntag, den 30. September findet in Wambach ein gemütliches Zusammentreffen mit
unsern Freunden der Sektion Niederbipp statt. Der Kassier erinnert nochmals daran, dass nur noch

wenige Beiträge zur Zahlung offen stehen. Er ist für umgehende Erledigung dankbar. Jeden Montag
Bestimmungsabend im Rest. «Hirschen» in Birsfelden. Bitte denken Sie daran, dass in unserem Pilzlerheim

in Wambach nur noch Schweizer Geld zur Zahlung angenommen wird.
Ersigen und Umgebung. Pilzausstellung in der Turnhalle und im Singsaal des Primarschulhauses in Ersi-

gen. Samstag, 22.September von 16.00-00.30 Uhr und Sonntag, 23. September von 09.00-16.00 Uhr.
(Fachleute behaupten: eine der schönsten in der ganzen Schweiz). Ausstellungen, Restauration, Tombola,

Tanz und Unterhaltung.— Exkursion für die ganze Familie am Sonntag, 16. September ab 10.00
Uhr bei der Waldhütte Ersigen. Suppe à la Rösi + Idi sowie alle Getränke werden vom Verein organisiert.—

Pilzbestimmungsabende jeden Montagabend um 19.30 Uhr im Schulhaus Ersigen.— Hüttenumbau

am 18. August, 8. September, 13. + 27. Oktober. Besammlung jeweils um 07.00 Uhr beim Dorfparkplatz

Ersigen.
Fricktal. Unsere nächsten Veranstaltungen finden wie folgt statt: 17. und 24. Sept., 1., 15. und 22. Okt.:
Pilzbestimmungsabende im Rest. «Rheinfels» in Stein, jeweils um 20.00 Uhr. Der 22. Okt. ist gleichzeitig
der letzte Bestimmungsabend dieses Jahres. Am Sonntag, 7. Okt., 9.00 Uhr, treffen wir uns vor dem
Rest. «Rheinfels» in Stein, von wo aus wir gemeinsam in die pilzlichen Gefilde ausschwärmen werden.
Genève. Lundi 24 sept, à 20 h 30, au local de l'Université, ass.ord. Conférence de M. Edmond Pongratz,
Dr. Ing.-Chim. : «La vie dans le marais». Exc. du dimanche 30 sept. Jura vaudois, Rens. M.J. Mouchet, tél.
926611 dès 17 h 00. Rendez-vous «B», 08 h 30. Pique-nique. Exc. du dimanche 14 oct. Exposition myco-
logique d'Oyonnax. Rens. M.T.Cito, tél. 356388. Rendez-vous «A», 08 h 30. Autoroute jusqu'à Châtil-
lon-de-Michaille. Repas restaurant ou pique-nique au Lac Genin. Exc. du dimanche 21 oct. Col
d'Evires—Hte-Savoie. Rens. M.J.-L. Chavan, tél. 574184. Rendez-vous «A», 09 h 00. Pique-nique.
Lundi 29 oct. ass.ord. à 20 h 30 au local de l'Université. Conférence de M.Jean Keller, Dr.ès Sc.: «Le

microscope électronique et la mycologie». Exc. du dimanche 4 nov. Bois de Marcellaz—Peillonex—Hte-
Savoie. Rens. Dr. J.-R.Chapuis, tél. privé48 96 13, tél. prof. 298588. Rendez-vous «A», 09 h 00. Pique-
nique ou repas à l'Auberge Ensoleillée de Peillonnex. Les déterminations ont repris dès le lundi 3 sept, au
local de l'Ecole de Balexert. N'oubliez pas que la bibliothèque est ouverte une demi-heure avant chaque
assemblée.

Herzogenbuchsee und Umgebung. 30. Sept.: Exkursion, 14. Okt.: ganztägige Exkursion, 17.+
18. Nov.: Lotto-Match im Hotel «Bahnhof». Besammlung für Exkursionen jeweils 07.00 Uhr beim
Kornhaus.

Horgen. Jeden Montag Bestimmerabend um 20 Uhr im Vereinslokal. 23. Sept. Exkursion. 24. Sept.

Monatsversammlung. 7. Okt. Bestimmertagung mit der Sektion Baar im Rest. «Seehof», Finstersee.
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